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Bezirksh auptmanns chaft Favoriten

Wie der Magistrat mitteilt,sind von nun an die folgenden
i » städtischen Amtsgebäude Favoriten untergebrachten Aemter während der
normalen Amtszeit ( 8 Uhr bis 15 Uhr,Samstag 8 Uhr bis 13 Uhr ) unter der
Fernsprechnummer R I5 - 5 - 85 Serie zu erreichen : BezirksVertretung,Bezirks¬
hauptmanns ch a ft , Baudi ens t,Bezirks jugendamt,Ge su ndheit s amt saht eilung,Ort-
schulrat , Stadt schulrat für den Ij. , Inspektionsbezirk,Reehnungs - und Kas~
sendienst,Ernährungsdienst,Veterinäramt sabteilung , Für sorgeamt,Stras sen-
säuberungs - ,Wasserleitungs - und Kanalaufsicht . In der übrigen Zeit sind
fernmündlich zu erreichen die Gesundheit samtsabteilung unter R 15 - 5 - 85,
Ernährungsdienst und Veterinär amtsabteilung unter R 13 - 5 - 86,Strassen-
Säuberungsaufsicht unter R 13 - 5 - 87,Wasserleitungsauf sicht unter R 13 - 5- 88
und die Kanalaufsicht unter R 13 - 5 - 89.

Ausgrabung von Antiochia .
Im heurigen Frühjahr soll durch grossziigige Ausgrabungen

die alte Stadt Antiochia in Syrien freigelegt werden . Die Träger des
geplanten Unternehmens sind die Nationalmuseen Frankreichs,das Kunstmu¬
seum in Baltimore , die Princeton Universität und das Worcester Art Museum.
Antiochia , das im Jahre 300 v . Chr . gegründet wurde , war die Hauptstadt
der Seleukiden in Syrien , Etwa 22 Kilometer vom Mittelländischen Meer
entfernt lag es am Orontes in einer fruchtbaren aber oft von Erdbeben
hetmgesuchten Landsohaft , Als wichtiger Handelsmittelpunkt wurde Antio¬
chia später der Sitz des römischen Statthalters und nach Rom und Alexan¬
dria die grösste Stadt des römi sehen Weltreiches . Das Christentum nahm
hier früh grossen Aufschwungung ;der Bischof von Antiochia v/ar seit
Anfang des 5 * nachchristlichen Jahrhunderts der vierte unter den fünf
Patriarchen der Kirche , Von den Persern im Jahre 53 $ n,Chr . zerstört,
erneuerte Justinian die Stadt unter dem Namen Theupolis und 1098 machten
sie die Kreuzfahrer zur Hauptstadt des christlichen Fürstentums Antio¬
chien . Seine einstige Weltgeltung hat es allmählich verloren und heute
umfasst das Städtchen Antakie kaum den zehnten Teil des alten Stadtge¬
bietes . ( VBR . )

Fremde besichtigt en im November das Rathaus .

Das neue Wiener Rathaus,das zu den schönsten Baudenkmälern
unserer Stadt zählt,wurde im vergangenen November von 3 ^-2 Fremden auf¬

gesucht , die die Sitzungs - und Repräsentationsräume besichtigten . Die Gäste
stammten aus den österreichischen Bundesländern,aus Holland , England,
Schweiz,Belgien,Indien,Türkei,Japan und aus den Vereinigten Staaten von
Amerika,
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